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Amateurfußball-Club
St. Pauls

Es sind Momente, für die Fußball-
spieler und ihre Trainer leben, trai-
nieren, sich quälen und viele Ent-
behrungen in Kauf nehmen. Und 
welche auch für die Fans diesen 
Sport so schön machen. Sonntag, 
5. März, 16.49 Uhr, Tatort Kunstra-
senplatz in Rungg. Es läuft die 90. 
Minute, zwischen St. Pauls und 
Schlern steht es 2:2. Dann pfeift 
der Schiedsrichter Freistoß für die 
Paulsner, es entsteht ein wildes 
Gerangel um den auszuführenden 
Punkt des Balles, erst nach Dis-
kussionen wird gepfiffen. Jonas 
Clementi läuft an und pfeffert das 
Leder – als gäbe es nichts Einfa-
cheres auf der Welt – via Innen-
pfosten zum 3:2 ins Netz. Abpfiff, 3 
weitere Punkte sind im Kasten. Die 
Schlerner Akteure sind logo ext-

rem enttäuscht, bei den Blau-Wei-
ßen ist die Freude über den Sieg 
und die verteidigte Tabellenfüh-
rung riesengroß.
Nach 19 Spieltagen und dank ei-
nes perfekten Rückrundenstarts 
– 4 Spiele, 4 Siege – sind die Gas-
ser-Schützlinge weiter 3 Punk-
te vor dem härtesten Verfolger 

Partschins an der Tabellenspitze. 
Eigentlich unglaublich, wenn man 
die Spielersituation der letzten 
Wochen und Monate durchleuch-
tet:
Ohne Fabian Obrist, der seit An-
fang November nicht mehr zum 
Kader gehört;
Ohne Alex Tadé, der nach der 

Hinrunde den Abflug mach-
te;
Ohne Daniel Delueg, der 
nach seiner Rückkehr aus 
dem Australien-Urlaub nicht 
mehr die nötige Motivation 
gefunden hat;
Seit Wochen ohne Abwehr-
chef Georg Sinn, der an 
einer hartnäckigen Knöchel-
verletzung leidet;
Seit Wochen mit Mittel-
feld-Dampfmacher Dani-
el Gasser wegen einer 
Wadenverletzung nur auf 
Sparflamme – und trotz-
dem liefern die Blau-Wei-
ßen Woche für Woche bä-
renstarke Leistungen ab.
Natürlich – die Achse Taran-
tino-Mayr-Obkircher-Fa-
bi-Clementi funktioniert 
wie am Schnürchen, dazu 
liefern auch Comebacker 
Alex Kaufmann und Dauer-
renner Hannes Ohnewein 
starke Defensiv-Leistun-
gen ab. Winter-Neuzugang 
Johannes Huber hat sich 

Zwei Megakracher innerhalb von 7 Tagen

Hält bei mittlerweile 7 Saisontoren: Thomas Debelyak

bestens integriert, und dann sind 
da noch die „Jungen“ Thommy 
Debelyak (schon 7 Tore), Stefan 
Gruber, Silvio Deliallisi, Tim 
Messner, Thomas Albenberger 
und Angelo Villa, die ihre ganz 
wichtigen, fast immer entscheiden-
den Beiträge leisten. Dazu Philipp 
Stein, Benni Schweigkofler und 
die anderen Kaderspieler, die ext-
rem fleißig trainieren und geduldig 
auf ihre Chancen warten. Diese 
Mixtur und perfekt eingestellt von 
den Trainern Stefan Gasser und 
Patrick Perathoner, macht dies 
den FC St. Pauls/Raiffeisen 
zu dem, was er derzeit ist: Eine 
Mannschaft, wo jeder für den an-
deren durch dick und dünn geht. 
Und die sich auch dann nicht aus 
der Ruhe bringen lässt, wenn ein 
2:0-Vorsprung wie gegen Schlern 
verspielt wird. Denn ansonsten 
hätte Jonas nicht noch einmal zu-
geschlagen in der Schlussminute.
In den nächsten 7 Tagen wartet 
auf die Paulsner Fußballer zu-
dem der ultimative Leistungstest: 
Am Sonntag, 12. März kommt der 
Tabellen-4. Latzfons Verdings 
zum Paulsner Kunstrasenplatz, 
am Samstag darauf treffen die 
Blau-Weißen auswärts auf den 
Tabellenzweiten Partschins. Es 
sind 2 riesige Herausforderungen, 
die aber auch für die Gegner unan-
genehm werden können. 
AUF PAULS!

So geht es weiter
Samstag, 18. März:
Partschins - St. Pauls  

(15.30 Uhr in Partschins, 
Kunstrasenplatz)

Sonntag, 26. März:
St. Pauls - Moos  

(16 Uhr in Rungg)
Samstag, 1. April:

Bruneck – St. Pauls (16 Uhr 
in Reischach Reiperting A)



Veranstaltungsservice

servizio ristorazione 

Rolli’s Grill di/des Wörndle Roland 
St. Jakob-Str. 163 Via S. Giacomo

I - 39055 Leifers/Laives - BZ

Mobil 335 5357877
Fax 0471 252706

info@rollis-grill.com 
www.rollis-grill.com

MwSt. Nr./P.IVA - 01288540212

Blau-Weiße Vereinsnotizen
Es ist eine unendliche Leidensge-
schichte: Juri Oberkalmsteiner, un-
ser kampf- wie laufstarker Mittelfeld-
spieler, hat erneut einen Rückschlag 
erlitten. Nachdem Juri im Jänner nach 
überstandener Hüft-Operation wie-
der mit dem Training begonnen hat, 
musste er vor einigen Wochen erneut 
unters Messer – diesmal wurde er an 
der anderen Hüfte operiert. Wir wün-
schen unserem Vöraner Laufwunder 
alles, alles Gute bei der Reha und auf 
dem Weg zurück, endlich wieder zum 
Spielerstamm zu gehören. Alles Gute, 
Juri, und wir warten auf dich! In einer 
der nächsten Blau-Weißen werden 
wir Juri bei einem ausführlichen Ge-
spräch selbst zu Wort kommen lassen.
 
An einer hartnäckigen Knöchelverlet-
zung laboriert derzeit unser Abwehr-
chef Georg Sinn. Mitte Jänner zog er 
sich beim Training einen Bänderanriss 
und eine Mikrofraktur im Knöchel zu. 
Dazu bildete sich Flüssigkeit, die ihm 
noch immer gehörige Schmerzen 
bereitet. Aktuell ist für Schorsch nur 
leichtes Lauftraining möglich.
 
Extrem spannend geht es heuer in 
der Landesliga-Fairness-Tabelle zu. 
Nachdem der FC St. Pauls im Laufe 
der Hinrunde lange im dichtgedräng-
ten Mittelfeld festhing, haben sich die 
Gasser-Schützlinge nach 18 Spielta-
gen (das letzte Spiel gegen Schlern 
noch nicht miteingerechnet) bis auf 
Rang 3 vorgearbeitet, nur ganz knapp 
hinter den punktgleichen Leadern 
Schlern und Stegen. Überhaupt fällt 
heuer auf, dass sich alle Spieler, Ver-
eine, Trainer und Funktionäre hervor-
ragend benehmen. Im Vergleich zu 
anderen Saisonen fällt die Punktezahl 
bei fast allen Mannschaften niedriger 
aus. Die aktuelle Wertung: 1. Schlern 
und Stegen 6,45 Punkte; 3. St. Pauls 
6,60; 4. Lana 6,80; 5. Vahrn 7,30; 6. 
Bruneck 7,65; 7. Moos 8,75; 8. SC 
Passeier 8,95; 9. Latzfons Verdings 
9,15; 10. Plose 9,90; 11. Neumarkt 
10,15; 12. Partschins 13,85; 13. Vo-

ran Leifers 14,50; 14. Salurn 16,50; 
15. Natz 18,95; 16. Freienfeld 21,95.
 
Gelohnt hat sich die Reise zum Aus-
wärtsspiel nach Freienfeld vor 2 Wo-
chen nicht nur wegen der 3 Punkte, 
die der FC St. Pauls mit nach Hause 
gebracht hat. Vereinspräsident Wolfi 
Resch lud die Mannschaft samt Trai-
nern und Betreuern anschließend ins 
Wellness-Hotel Ratschingser Hof 
nach Stange ein, wo Hotel-Chefin 
Helga Psenner eine köstliche Maren-
de auftischte. Die Paulsner Fußbal-
ler bedankten sich mit einer Flasche 
Lagrein von der Paulsner Kellerei. 
Die Sommeliere Helga mit Dank an-
nahm, hat sie doch im Ratschingser 
Hof den besten Weinkeller nördlich 
von Franzensfeste und südlich des 
Brenners. Im Bild unten Vereinspräsi-
dent Wolfi Resch mit Helga Psenner 
und Kapitän Fabian Mayr.
 
Seit 2 Wochen ist die Paulsner 
Freizeit im Training. Bevor es aber 
so richtig ernst wird mit Meister-

schafts-Rückrunde und Pokal, gönn-
ten sich zahlreiche Spieler noch einen 
Abhäng-Skitag in Obereggen. Dabei 
wurde einerseits dem Skisport gefrönt, 
andererseits aber auch dem geselli-
gen Beisammensein und taktischen 
Besprechungen bei Wein und gutem 
Essen. Im Bild oben die „Tscheg-

gl“-Spieler vor der Weigler Schupf.
 
Die meisten Fans haben sich am letz-
ten Sonntag wohl gewundert über das 
„neue“ Paulsner Outfit. In schwarzem 
Spielleibele präsentierten die Pauls-
ner Akteure (im Bild Johannes Hu-
ber) das neue Trikot, das eigentlich 
als Reserve gedacht ist. Die „schwar-
zen Ungeheuer“ erlebten dank des 
3:2-Sieges gegen die Schlerner eine 
perfekte Feuertaufe. Spendiert hat die 
Trikots unser langjähriger Freund und 
Gönner vom Gasthof Bad Turmbach 
sowie vom Ansitz Zinnenberg, Chris-
toph Wörndle.

% 0473-204300    www.huber.it

THERMOSANITÄR
FACHGROSSHANDEL
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VERKAUF, SERVICE, 
VERLEIH

Dorfplatz 21 - St. Pauls - Tel. 0471 66 21 801

BOZEN Amuvia / Villotti
BRIXEN My Style

BRUNECK Schuhhaus Thomaser     
MERAN Schuhhaus Sala

MALS Veith Schuhe & Sport   
INNICHEN Schuhe Lercher 

EPPAN / KALTERN / NEUMARKT  
Schuh-Lederwaren Bruni

Jonas Clementi: „Assist oder Tor? Egal, Hauptsache drei Punkte“

21 Tore nach 19 Spielen – Mal 
Hand aufs Herz: Ist das heuer 
die beste Saison deiner Karrie-
re?
Im Moment läuft es sicherlich sehr 
gut, jedoch ist die Saison noch lan-
ge nicht zu Ende – und eine Bilanz 
zieht man immer erst zum Schluss.
 
Im Vorjahr brach unsere Kampf-
mannschaft nach einer guten 
Hinrunde in der Rückrunde ein, 

heuer ist sie dagegen voll auf 
Kurs. Was ist anders?
Es ist immer schwer, eine Saison 
mit der anderen zu vergleichen. 
Voriges Jahr stand zum ersten 
Rückrundenspieltag prompt das 
Duell mit Obermais an, das wir 
unglücklich verloren haben. Diese 
Niederlage hat uns ein wenig aus 
der Bahn geworfen, jedoch darf 
das nicht als Ausrede gelten für 
teilweise indiskutable Leistungen in 

Der Leiferer ist zurzeit in einer bestechenden Form, traf in vier Rück-
rundenspielen acht Mal und hält insgesamt bei 21 Treffern. Für die 
Blau-Weiße nahm er sich Zeit für ein kurzes Interview.

Fortsetzung auf Seite 4

Jonas Clementi - Entweder Oder
Noppen oder Stollen: Noppen
Assist oder Tor: Beides, Hauptsache 3 Punkte
25-Meter-Traumtor oder Fallrückzieher-Treffer: 25-Me-
ter-Traumtor
5:4-Sieg oder 1:0-Sieg: 5:4-Sieg, dann kann sich Toni ein wenig 
ärgern ;)
WM 2014 oder WM 2006: WM 2006
Andrea Pirlo oder Gennaro Gattuso: Andrea Pirlo
Kunstrasen oder Naturrasen: Naturrasen
Schönwetterspiel oder Regenschlacht: Regenschlacht
Berg oder Meer: Ganz klar Berg
Wiener Schnitzel oder Spaghetti: Spaghetti
McDonald‘s oder Burger King: McDonald‘s (Schorschi‘s 2. 
Wohnung), obwohl i sel volle selten gea;)



der Rückrunde. Heuer ist sicherlich 
auch das nötige Glück auf unserer 
Seite (siehe Spiel gegen Schlern), 
zudem haben einige Spieler mehr 
Vertrauen in sich selbst. Das wirkt 
sich positiv auf die gesamte Mann-
schaftsleistung aus.

Nun stehen die Duelle gegen 
Latzfons Verdings und Part-
schins an: Zwei vorentscheiden-
de Spiele?
Ich glaube, dass man als Tabel-
lenführer jedes Spiel als entschei-
dendes Spiel sehen muss. Wenn 
wir mit der Einstellung ins Spiel ge-
hen, dass jede Partie ein Finale ist, 
dann können wir einiges erreichen.

Eine allgemeine Frage: Heuer 
läuft es bisher sehr gut, im Le-
ben eines Fußballers ist das 
aber nicht immer der Fall. Es 
gibt Höhen und Tiefen. Was war 
bisher dein größter fußballeri-
scher Erfolg? Und was die größ-
te Enttäuschung?
Als größten Erfolg würde ich mein 
erstes Jahr in der Serie D nennen, 
in dem wir mit Mezzocorona nur 
haarscharf an den Play-Offs vor-
beigeschrammt sind. Wir wurden 
zu Beginn der Saison als siche-
rer Abstiegskandidat gehandelt, 
deshalb war die Freude am Ende 
umso größer. Die größte Enttäu-
schung war sicherlich, als die Ärz-
te nach der erfolgreiche Saison bei 
Mezzocorona bei mir eine Spond-
lilolistesi (Wirbelgleiten) diagnosti-
ziert haben. Leider musste dieses 
Wirbelgleiten operativ behandelt 
werden und ich fiel eine komplette 
Saison aus. Es brauchte zwei, drei 
Jahre, bis ich mich vollständig von 
dieser Operation erholt habe, aber 
nun geht es mir physisch wieder 
sehr gut.

Welche Tormarke hast du heuer 
im Visier?

Das ist unsere C-Jugend 9 gegen 9

Helmuth im Porträt

Geburtsdatum: 11. November 
1969
Wohnort: Bozen
Position als Spieler: Verteidi-
ger
Vereine als Spieler: ASV 
Jenesien
Vereine als Trainer: Jugend 
ASV Jenesien (2002-2011)
Lieblingsverein: FC Bayern
Beginn Trainertätigkeit: 2002
In der Jugendförderung tätig seit: 2016

Helmuth, heuer trainierst du 
deine erste Mannschaft in St. 
Pauls. Wie gefällt dir der Ver-
ein?
Mir gefällt der Verein sehr gut 
und ich fühle mich sehr wohl 
hier. Der AFC St. Pauls ist ein 
sehr gut geführter und seriöser 
Verein. Ein großes Lob möch-
te ich dem Jugendkoordinator 
Markus Pircher aussprechen. 
Er macht eine großartige Arbeit. 

Wie lief die Vorbereitung mit 
deinem Team bisher?
Mit der Vorbereitung bin ich 
noch nicht ganz zufrieden. 
Wenn wir aber weiter arbeiten 
und uns anstrengen, dann bin 
ich mir sicher, dass wir gut in die 
Saison starten werden.

Die C-Jugend 9 gegen 9 hat 
die Hinrunde auf den 6. Platz 
beendet. Was traust du ihr 

In unserer Rubrik stellen wir heute die C-Jugend 9 gegen 9 vor. 
Die C-Jugend 9 gegen 9 gibt es heuer zum ersten Mal. Auch 
der Trainer ist ein Neuankömmling in St. Pauls: Helmuth Trat-
ter. Die Blau-Weiße sprach mit Helmuth über den Verein, seine 
Ziele und Stärken der Mannschaft. 

noch zu?
Ich habe der Mannschaft kein 
Ziel gesetzt. Für mich ist das 
auch nicht so wichtig. Ich bin 
zwar froh über die Platzierung 
in der Hinrunde, aber für mich 
steht an erster Stelle, dass sich 
die Mannschaft weiterentwi-
ckelt.

Die C-Jugend 9 gegen 9 ist in 
diesem Jahr neu ins Leben 
gerufen worden. Was sind die 
Herausforderungen?
Ein großer Nachteil ist sicher 
die Unerfahrenheit der Mann-
schaft. Dadurch müssen wir 
uns in allen Bereichen etwas 
verbessern. Ich muss aber auch 
sagen, dass sich die Burschen 
in der Hinrunde in jeder Hinsicht 
weiterentwickelt haben.

Was sind die Stärken deiner 
Mannschaft? Wo hat sie noch 
Aufholbedarf?
Die Mannschaft hat einige 
Schwächen. Wie schon gesagt, 
ist es eine eher unerfahrene 
Mannschaft. Auch spielerisch 
und technisch gibt es noch 
Aufholbedarf. Was ich bei den 
Jungs bewundere ist der Zu-
sammenhalt und die Disziplin.

Gibt es einen Spieler der sich 
besonders hervortut?

you feel it

Climet KG/SAS
Via Pillhofstraße 95  •  I-39057 Frangart/o (BZ)
T + 39 0471 631 033  •  F + 39 0471 631 690
www.climet.it  •  info@climet.it

Ich habe mir keine Tormarke zum 
Ziel gesetzt und mich interessiert 
das eigentlich auch nicht. Fußball 
ist ein Mannschaftssport und des-
halb stehen die mannschaftlichen 

Ziele im Vordergrund.

Letzte Frage: Was wird entschei-
dend sein, um am Ende ganz 
oben zu stehen?

Entscheidend wird sein, dass wir 
immer als geschlossene Mann-
schaft auftreten und jedes Spiel 
als Finale ansehen.



Für Informationen oder Reservierungen
rufen Sie folgende Nummern an:
Tel. 0471 633396 oder Fax 0471 633395

Restaurant - Pizzeria

39057 St. Pauls - Unterrainer Straße 29

BIERGARTEN
kaltern    caldaroimmer was los

sempre in azione

Helmuth Tratter – Entweder Oder
Schnitzel oder Nudel? Schnitzel
5:1 oder 1:0? 1:0
Berge oder Meer? Berge
Luca Toni oder Robert Lewandowski? Robert Lewandowski
Tiki Taka oder Catenaccio? Catenaccio

Sicherlich gibt es einige Spie-
ler die man herausheben kann. 
Ich mach das prinzipiell nicht. 
Fußball ist ein Mannschafts-
sport und einzelne Spieler zu 
nennen, finde ich den anderen 
Spielern gegenüber nicht fair.

Die C-Jugend 9 gegen 9 mit Trainer Helmuth Tratter (stehend ganz links)



AUSFÜHRUNG ALLER SPENGLERARBEITEN

www.bauspenglerei-stampfl.it

Handwerkerzone 33/9  //  I-39030 Rodeneck  //  T +39.0472.454152
F +39.0472.455298  //  info@bauspenglerei-stampfl.it

ausstellung
verkauf

bahnhofstraße 10
kaltern
tel. 0471 963264
fax 0471 965689
info@ambach.net
www.ambach.net

FC Südtirol & St. Pauls: Das etwas „neue“ Sommercamp
Eine Sommerpause ohne 
Sommer -

camp – 
das kann 
und will 
s i c h 
b e i m 
bes ten 
Wi l len 
n i e -
mand 
v o r -
stel-
len. 

Deshalb wird im Juli auch heuer 
wieder auf dem Kunstrasenplatz 
in St. Pauls gekickt, was das Zeug 
hält. Dabei kommt es heuer zu ei-
nem großen Novum. 
Erstmals wird das Camp in Zu-
sammenarbeit mit dem FC Süd-
tirol ausgetragen. Gespielt wird 
von Montag bis Freitag auf dem 
Kunstrasenplatz in St. Pauls, die 
Leitung haben zahlreiche namhaf-
te Trainer des einzigen Profiklubs 

unserer Region über. Unterstüt-
zung erhalten sie dabei von unse-
ren Jugendcoaches.
Deshalb gilt es schon jetzt: Streicht 
euch den Termin dick und fett im 
Kalender an. Das Sommercamp 
in St. Pauls findet von Montag, 17. 
bis Freitag, 21. Juli auf unserem 
Kunstrasenplatz statt. Mehr Infor-
mationen und Anmeldungsmög-
lichkeiten gibt es unter:
www.fcpauls.com.



 HOTEL | RESTAURANT | PIZZERIA

Sonnenstraße 2, 39010 Andrian
T 0471 510265 - F 0471 510204

info@stamserhof.it - www.stamserhof.it

Sonderaktion Pizza
Jede Pizza von der Karte € 6,00 ohne Extras

von 16.03. bis 11.04.2017

A-Jugend

B-Jugend I

B-Jugend II

Tabellen

Der heutige Spieltag

Der nächste Spieltag

Landesliga

Die Spiele vom Wochenende
Landesliga: 
St. Pauls gegen Latzfons Verdings am Sonntag, 12. März um 15 Uhr  
in St. Pauls 
Partschins gegen St. Pauls am Samstag, 18. März um 15 Uhr in Partschins
A-Jugend: 
Klausen gegen St. Pauls am Samstag, 11. März um 15 Uhr in Lajen
B-Jugend: 
B-Jugend 1: St. Pauls gegen Jugend Neugries am Sonntag, 12. März  
um 10.30 Uhr in St. Pauls 
B-Jugend 2: Partschins gegen St. Pauls am Samstag, 11. März  
um 15 Uhr in Partschins
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www.karodruck.it

Schloß Warthweg 21, 39057 St. Pauls
Tel. 0471 662183 - Fax 0471 662530

www.kellereistpauls.com

E L E K T R O

P H O T O V O L T A I C

www.elektroebnerignaz.com

„Die Praxis für Ihre  
Beschwerden 

im Herzen des Überetsch“

Christoph Morandell
Tel. 349/123 93 75
Barbara Untersulzner
Tel. 338/294 10 45

www.physiosporteppan.it

Ansitz Schreckenstein, a feins Platzl in St. Pauls!
info@schreckenstein.it

Ihr Nahversorger am Paulser Platz
sowie am Girlaner Platz

Volkswagen

vw.autobrenner.it


